Inhaltsbezogene Kompetenzen im Fachbereich Gestalten nach Klasse 2
1. Wahrnehmen und Erkunden nach Klasse 2
	Erwartete Kompetenzen
	Kenntnisse und Fertigkeiten

	Die Schülerinnen und Schüler

	• nehmen ästhetische Phänomene wahr
	• Wahrnehmungsweisen erkennen:

• visuell, haptisch-taktil, auditiv, olfaktorisch

• Phänomene aus Alltag, Natur und Kunst, aus Realität, Traum und Phantasie
sowie Medien unterscheiden

• unterschiedliche Sinneseindrücke versprachlichen

	• erfassen ansatzweise sinnlich wahrnehmbare Eigenschaften von Materialien
und Objekten
	• Farben, Formen und Strukturen wahrnehmen

• Material, Medien und Werkzeuge wahrnehmen

	• erkunden ausgewählte Materialien und elementare gestalterische Mittel
	• Wahrnehmungsweisen vergleichen: visuell, haptisch, auditiv, olfaktorisch

	• benennen ansatzweise ausgewählte Materialien und elementare gestalterische Mittel
	• erste eingeführte Fachbegriffe anwenden














2. Gestalten / Kreativ- ästhetisches Handeln nach Klasse 2
	Erwartete Kompetenzen
	Kenntnisse und Fertigkeiten

	Die Schülerinnen und Schüler

	• experimentieren mit ausgewählten Materialien, Werkzeugen und Medien.
	• Materialien mit Werkzeugen manipulieren

• Möglichkeiten und Grenzen des Materials in ihren gestalterischen Prozessen
Erfahren

• unterschiedliche Farben, Formen, Werkzeuge und Materialien bzw. Werkstoffe untersuchen

• spielerisch handelnd mit verschiedenen Materialien entsprechend ihres
Aufforderungscharakters umgehen

	• erproben elementare Gestaltungsmittel und erkennen ansatzweise
Gestaltungsprozesse als individuelle Ausdrucksmittel.
	• Wechselwirkung von Material und Werkzeug entdecken

• einfache gestalterische Verfahren anwenden

• Verbindungs- und Trennmöglichkeiten erproben

• Gestaltungsmittel ansatzweise als Ausdruck von Informationen und Gefühlen erleben

	• planen einfache überschaubare Arbeitsabläufe und können diese ansatzweise vorbereiten und durchführen.
	• den Arbeitsplatz vorbereiten

• Material, Werkstoff, Werkzeug und Medien sammeln, sichten und ordnen

• einfache Arbeitsschritte umsetzen

	• präsentieren Ergebnisse.
	• sich mit dem Arbeitsergebnis identifizieren

• Arbeitsergebnisse vorstellen

• eigene und fremde Ergebnisse wahrnehmen








3. Herstellen von kulturhistorischen Kontexten nach Klasse 2
	Erwartete Kompetenzen
	Kenntnisse und Fertigkeiten

	Die Schülerinnen und Schüler

	• benennen eigene Sichtweisen und zeigen Vorlieben
	• zunehmend gestaltete Objekte aus der eigenen Lebenswelt erkennen

• Botschaften in gestalteten Objekten entdecken und wahrnehmen

• Offenheit gegenüber individuellen ästhetischen Äußerungen, Handlungen
und Ausdrucksformen von Mitschülerinnen und -schülern, Fremden und
Menschen aus anderen Kulturen anbahnen

	• kennen im Ansatz die Funktion von Alltagsgegenständen in ihren Erscheinungsformen
	• gebräuchliche Alltagsgegenstände aus der eigenen Lebenswelt entsprechend ihres Zwecks und Nutzens ordnen und gruppieren

• Alltagsgegenstände (Kleidung, Geschirr, etc.) entsprechend ihrer Bestimmung anwenden
















Inhaltsbezogene Kompetenzen im Fachbereich Gestalten nach Klasse 4
1. Wahrnehmen und Erkunden nach Klasse 4
	Erwartete Kompetenzen
	Kenntnisse und Fertigkeiten

	Die Schülerinnen und Schüler

	• nehmen ästhetische Phänomene bewusst wahr
	• Wahrnehmungsweisen erkennen und benutzen: visuell, haptisch-taktil,
auditiv, olfaktorisch
• unterschiedliche sinnliche Zugriffe auf ein und dasselbe Phänomen
vergleichen
• Phänomene aus Alltag, Natur, Kunst, aus Realität, Traum und Phantasie
und Medien unterscheiden
• unterschiedliche Sinneseindrücke versprachlichen und im Ansatz begründen

	• erkunden gezielt Materialien und gestalterische Mittel
	• verschiedene Wahrnehmungsweisen bewusst anwenden: visuell, haptisch-
taktil, auditiv, olfaktorisch

	• erfassen sinnlich wahrnehmbare Eigenschaften von Materialien und
Objekten und erfassen ansatzweise die Wirkungsweisen elementarer
gestalterischer Mittel und Verfahren
	• Oberflächeneigenschaften, Spuren, Farbaufträge, Abdrücke, räumliche
Elemente in Harmonien oder Kontrasten, Verläufe als Ausdruck von
Informationen, Stimmungen und Gefühlen wahrnehmen
• Farbe, Form, Material in ihrer Wechselwirkung wahrnehmen
• Material, Medien und Werkzeuge in ihrem Zusammenwirken in unterschiedlichen Verfahren wahrnehmen

	• benennen grundlegende Eigenschaften von Materialien und benutzen
die eingeführten Fachbegriffe
	• eingeführte Fachbegriffe gezielt anwenden
• Wahrnehmungen darstellen und beschreiben

	• orientieren sich im Unterrichtsraum
	• die Funktion und Bedeutung elementarer Einrichtungsgegenstände
erfassen
• Funktionalität verschiedener Räume erkennen
• den eigenen Arbeitsplatz vorbereiten
• mit ungewohnten Umweltbedingungen (Lautstärke, Staub) umgehen

	• schätzen ansatzweise Gefahren ein und kennen Absprachen und
Regeln
	• Ordnung halten
• mit Werkzeugen und Materialien sachgerecht umgehen
• Arbeitskleidung tragen
• Verletzungsgefahr durch Materialien und Werkzeugen erkennen und
vermeiden





2. Gestalten / Kreativ-ästhetisches Handeln nach Klasse 4
	Erwartete Kompetenzen
	Kenntnisse und Fertigkeiten

	Die Schülerinnen und Schüler

	• wenden ausgehend vom experimentellen Prozess Materialien, Werkzeuge
und Medien zielorientiert an.
	• Möglichkeiten und Grenzen des Materials im gestalterischen Prozess
erfahren
• Wechselwirkung von Werkzeug und Material untersuchen
• einen spielerisch - handelnden Umgang mit geeigneten Materialien
initiieren

	• wenden elementare gestalterische Verfahren unter Verwendung von
geeigneten Materialien und Werkzeugen an
	• verschiedene Verfahren kennen, diese anwenden und bei unterschiedlichen
Materialien und Werkstoffen erproben
• Werkzeuge gezielt einsetzen

	• erleben sich in ihrem ästhetischen Handeln und nutzen elementare
Gestaltungsmittel in ihrer Wirkungsweise
	• die Wechselwirkung unterschiedlicher Farben, Formen, Muster,
Werkzeuge und Materialien bzw. Werkstoffe erproben
• ansatzweise eigene Ausdrucksmittel entwickeln
• Gestaltungsmittel kennen und nach individuellen Vorstellungen auswählen,
bzw. umsetzen

	• planen einfache Arbeitsabläufe zunehmend selbständig, können diese
vorbereiten, durchführen und ansatzweise erläutern
	• den Arbeitsplatz vorbereiten
• Material, Werkstoff, Werkzeug und Medien sammeln, sichten und ordnen
• Arbeitsschritte selbständig umsetzen
• Arbeitsabläufe beschreiben

	• präsentieren Ergebnisse in altersgemäß angemessener Form
	• eigene Ergebnisse ansatzweise kriteriengeleitet darstellen
• Gemeinsamkeiten und Unterschiede verschiedener Arbeitsergebnisse
benennen
• eine Mappe, Portfolio, ... führen
• adäquate Darstellungsweisen entwickeln, ggf. Funktionsprobe durchführen
• eigene Produkte in angemessener Form kennzeichnen







[bookmark: _GoBack]3 Herstellen von kulturhistorischen Kontexten nach Klasse 4
	Erwartete Kompetenzen
	Kenntnisse und Fertigkeiten

	Die Schülerinnen und Schüler

	• benennen eigene Sichtweisen und begründen sie ansatzweise
	• Botschaften in gestalteten Objekten entdecken und diese hinsichtlich
ihrer Wirkungsweise deuten

• Offenheit gegenüber individuellen ästhetischen Ausdrucksformen
von Mitschülerinnen und -schülern, Fremden und Menschen aus anderen
Kulturen entwickeln

	• klassifizieren Materialien und Alltagsgegenstände
	• Alltagsgegenstände entsprechend ihres Zwecks und Nutzens erfassen

• Alltagsgegenstände (Kleidung, Geschirr, etc.) entsprechend ihrer
Bestimmung anwenden

• zunehmend gestaltete Objekte in einen kulturellen und / oder einen
historischen Kontext einordnen



